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Vorwort
Das Thüringer Seismologische Netz (TSN) wurde 2008 eingerichtet und ist ein Gemeinschafts-
projekt des Thüringer Landesamts für Umwelt, Bergbau und Naturschutz (TLUBN) und der 
Friedrich-Schiller-Universität Jena (FSU). Zurzeit sind mehr als 30 seismologische Messstatio-
nen in Betrieb, mit denen die Erdbebenaktivität in Thüringen und angrenzenden Gebieten über-
wacht, dokumentiert und veröffentlicht wird. Die gewonnenen seismologischen Daten werden 
zudem zu wissenschaftlichen Zwecken genutzt.

Gemeinsam mit seismologisch tätigen Einrichtungen aus Sachsen und Sachsen-Anhalt bildet 
das TSN den 1996 gegründeten Seismologie-Verbund Mitteldeutschland. Ziel des Verbundes 
ist die koordinierte Überwachung in den beteiligten Bundesländern sowie die Etablierung ein-
heitlicher Standards für die Erdbebenbeobachtung. Durch den gemeinsamen Austausch von 
Daten und Erfahrungen arbeitet der Verbund eng mit Behörden und Forschungseinrichtungen 
auf nationaler und internationaler Ebene zusammen, um eine schnelle und verlässliche Erdbe-
beninformation zu gewährleisten.

Obwohl der Fokus auf Erdbeben in Mitteldeutschland liegt, werden auch Ereignisse in angren-
zenden Gebieten erfasst, insbesondere in einem Umkreis von etwa 50 Kilometern zu den Lan-
desgrenzen von Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen. Die Bewertung dieser Erdbeben ob-
liegt jedoch bei den jeweils zuständigen Behörden der anderen Bundesländer oder den der an-
grenzenden Staaten Polen und Tschechien, die in diesen Fällen meistens über detailliertere 
Kenntnisse verfügen.

Abbildung 1: Übersichtskarte für die Erdbeben im Mai in Farbe. In Grau dargestellte Erdbeben zeigen Ereignisse 
aus den Vormonaten.
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Zusammenfassung der Erdbeben
Im Mai 2025 detektierte das TSN 187 Erdbeben in Thüringen und Umgebung. Nach dem Erdbe-
benschwarm in Luby in den Vormonaten blieb der Mai wieder ruhiger. Luby war jedoch weiter-
hin erdbebenreichster Ort. 103 Erdbeben wurden dort im Laufe des Monats registriert. Im 
tschechischen Karlovarský kraj waren es insgesamt 142. Das stärkste dort am 31. Mai erreich-
te eine Lokalmagnitude von 1.1. Ein weiteres Beben auf tschechischer Seite der Grenze trat am 
25. Mai in Bolebor mit Lokalmagnitude 0.4 auf.

In Thüringen wurde im Mai kein tektonisches Erdbeben erfasst, allerdings kam es zu sechs 
induzierten Erdbeben, davon drei in Sondershausen und je eins in Vacha, Bleicherode und Hel-
bedündorf. 

Sachsen kam im Laufe des Monats auf 38 Erdbeben, darunter auch mit Lokalmagnitude 2.1 
zum stärksten Beben des Monats. Dieses ereignete sich in Schkeuditz (Kreis Nordsachsen) 
nördlich von Leipzig. Mehr dazu im entsprechenden Kapitel. Weiterhin kam es zu 25 Erdbeben 
im Vogtlandkreis, wo Klingenthal mit 15 georteten Beben weiterhin den aktivsten Ort darstellt. 
Zehn Erdbeben eines sehr kleinen Schwarms traten in Crimmitschau im Landkreis Zwickau 
auf. In Zwenkau im Kreis Leipzig bebte es zweimal. 

Abbildung 2: Ermittelte Magnituden für Erdbeben in Thüringen und Umgebung in Abhängigkeit von der Herdzeit für 
den Monat Mai 2025.
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Erdbeben in Schkeuditz am 12. Mai
Nördlich von Leipzig kam es am Morgen des 12. Mai um 8:43 Uhr zu einem spürbaren Erdbe-
ben. Das TSN verortete das Epizentrum in Schkeuditz im Landkreis Nordsachsen rund 500 
Meter außerhalb des Leipziger Stadtgebietes. Eine Lokalmagnitude von 2.1 sowie eine Herdtie-
fe von 20.1 Kilometern wurden ermittelt. Es handelte sich um das stärkste Erdbeben im Raum 
Leipzig seit 2017. Im Norden von Leipzig sowie in Schkeuditz und Rackwitz wurde das Erdbe-
ben von einzelnen Anwohnern schwach verspürt. Teilweise ging das Erdbeben mit einem lau-
ten,  knallartigen Geräusch einher,  wie es bei  Erdbeben dieser  Größenordnung häufig vor-
kommt. Nachbeben wurden nicht detektiert. 

Abbildung 3: Seismogramme für verschiedene Stationen des TSN für das Erdbeben bei Leipzig. Die Seismogramme 
wurden in Abhängigkeit von ihrer Entfernung sortiert.
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Erdbeben nach Landkreis und Gemeinde

TH-Kyffhäuserkreis 4 CZ-Karlovarský kraj 142

Sondershausen 3 Luby 103

Helbedündorf 1 Kraslice 20

TH-Nordhausen 1 Březová 7

Bleicherode 1 Nový Kostel 4

TH-Wartburgkreis 1 Milíkov 3

Vacha 1 Vojtanov 2

SN-Vogtlandkreis 25 Bublava 1

Klingenthal 15 Lipová 1

Theuma 3 Nebanice 1

Schöneck/Vogtl. 2 CZ-Ústecký kraj 1

Adorf/Vogtl. 1 Boleboř 1

Heinsdorfergrund 1

Markneukirchen 1

Treuen 1

Werda 1

SN-Zwickau 10

Crimmitschau 10

SN-Leipzig 2

Zwenkau 2

SN-Nordsachsen 1

Schkeuditz 1
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Weiterführende Informationen
Auf folgenden Webseiten erhalten Sie weiterführende Informationen zur Erdbebenaktivität in 
Mitteldeutschland sowie zu den für die Erdbebenüberwachung zuständigen Einrichtungen:

Website des TSN

Website des Seismologie-Verbundes Mitteldeutschland

Website des TLUBN

Erdbebendienst Niedersachsen

Erdbebendienst Bayern

Erdbebendienst Hessen

Erdbebendienst Tschechien (Seite auf Englisch)

Abbildung 4: Karte der seismologischen Stationen des TSN. Stand: Mai 2025.

https://www.chemgeo.uni-jena.de/20075/tsn
https://antares.thueringen.de/cadenza/index.xhtml;jsessionid=B4048032511979B8C1F55E7F3F8F1F59
https://www.ig.cas.cz/en/
https://www.hlnug.de/themen/geologie/erdbeben
https://www.erdbeben-in-bayern.de/
https://www.lbeg.niedersachsen.de/erdbebendienst/niedersaechsischer-erdbebendienst-ned-112163.html
https://tlubn.thueringen.de/

